
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.11.2022 (03:09) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse A Gr. 1

VFB Bad Mergentheim : TSV Dörzbach 
Samstag, 19.11.2022, 18:00 Uhr

Englert fixiert zwei Punkte für VFB Bad Mergentheim

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg VFB Bad Mergentheim
im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gr. 1 gegen den TSV Dörzbach fest. Die Gastgeber profitierten
unter anderem in ihrem 6. Saisonspiel am Samstagabend davon, dass der TSV Dörzbach mit einem
Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des
Heimteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Pattschull /
Englert die Begegnung mit 1:3 gegen Kaiser / Rogulka abgaben und eine Niederlage kassierten.
Lange mit Beck / Ehrmann kämpfen mussten Blechschmidt / Gundel in einer engen Partie bei ihrem
3:2-Erfolg. Beim 3:0-Sieg gelang es Giller / Almostafa die Gastspieler This / Kremer in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht
einen Satzgewinn überließ Uwe Pattschull seinem Gegner Björn Rogulka beim in Sätzen klaren 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Kaum gefährdet war der Erfolg in
drei Sätzen von Robert Blechschmidt gegen Markus Kaiser. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. David Englert konnte Thomas This in einem
dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit
einen Punkt für das Team beitragen. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Rudolf Giller beim 2:
3 gegen Jochen Beck leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Das war nichts für schwache
Nerven. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 5:2. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Ahmad Almostafa das Spiel
gegen Jürgen Ehrmann und gewann in vier Sätzen. Unglücklich war Christian Gundel derweil in der
Partie gegen Eduard Kremer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler VFB Bad
Mergentheim und des TSV Dörzbach in die Box. Wenig Chancen ließ dagegen Uwe Pattschull am
Nachbartisch bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Markus Kaiser. Kurz strauchelte er,
aber letztlich war Robert Blechschmidt bei seinem 3:1 gegen Björn Rogulka doch überlegen. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. David Englert
bezwang anschließend Jochen Beck in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 26.11.2022 gegen den
TSV Rossfeld II, während der TSV Dörzbach am 26.11.2022 gegen den FC Langenburg antritt.

 Statistik:
 VFB Bad Mergentheim

Doppel: Pattschull / Englert 0:1, Blechschmidt / Gundel 1:0, Giller / Almostafa 1:0 
Einzel: U. Pattschull 2:0, R. Blechschmidt 2:0, D. Englert 2:0, R. Giller 0:1, A. Almostafa 1:0, C.
Gundel 0:1 

 TSV Dörzbach
Doppel: Beck / Ehrmann 0:1, Kaiser / Rogulka 1:0, This / Kremer 0:1 
Einzel: M. Kaiser 0:2, B. Rogulka 0:2, J. Beck 1:1, T. This 0:1, E. Kremer 1:0, J. Ehrmann 0:1
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